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Jugendgemeinderat im Ort 
Am 19.04.2023 wurden die neugewählten 
Jugendgemeinderätinnen und Jugendgemeinderäte des 
17. Jugendgemeinderat der Stadt Ettlingen vor dem 
Gemeinderat eingeführt.  Mit dabei Nubia Frietsch aus 
Schluttenbach, die das Heisenberg-Gymnasium besucht.  
Wie Ihre Vorgänger/in stellte sich die aus Schluttenbach 
neu gewählte Jugendgemeinderätin dem Ortschaftsrat in seiner 
vergangenen Sitzung vor und berichtete über Ihre Beweggründe zur 
Kandidatur, für sie wichtigen Ziele und Themen. Dem aktuellen 
Jugendgemeinderat gehören nun zwei Mitgliederinnen aus Schluttenbach 
an. Die Satzung des Ettlinger Jugendgemeinderat orientiert sich zur 
Schaffung eigener Regeln zu Themen wie Sitzungstag, Amtsführung oder 
Wahlen innerhalb des JGR an der Hauptsatzung, der Geschäftsordnung 
des GR sowie der Gemeindeordnung oder regelt die Verfahren mit dem 
Gemeinderat und der Verwaltung. Nicht vorgesehen sind Verfahren mit 
den Ortschaftsräten aus den Ortsteilen. Um die örtlichen JGR´tinnen über 
ortsspezifische Themen in Schluttenbach auf dem Laufenden zu halten, 
hat der Ortschaftsrat Schluttenbach vereinbart, den 
Jugendgemeinderätinnen Tagesordnung, Sitzungsunterlagen und 
Protokolle, wie den Ortschaftsräten selbst, zukommen zu lassen und im 
Gremium einen Platz für sie einzurichten. Das bietet den JGR´tinnen die 
Möglichkeit, speziell für jugendliche wichtige Themen, im Ortschaftsrat 
vorzusprechen. Für das außerordentliche Engagement parallel zur Schule 
bedanken wir uns beim gesamten Jugendgemeinderat recht herzlich. 
Heiko Becker, Stadtrat und Ortsvorsteher von Schluttenbach 

 

Wir Ettlinger Bürgerinnen und Bürger lieben unseren 
Horbachpark. Er dient der Freizeitgestaltung, lädt zum 
Erholen und Ergehen ein und hat auch dem Auge einiges 
zu bieten. Wie oft habe ich schon Besucher von weit her 
durch die gestaltete Landschaft und durch die natur-
ergänzenden Kunstskulpturen geführt und immer ein 
„Wow, die Objekte passen sich aber sehr gut in die 
Landschaft ein!“ gehört. Leider verlieren einige Objekte 
ihre Bekleidung und der nackte Betonuntergrund ist zu 
sehen. Die Fliesen sind abgeplatzt, ein Flatterband sperrt 
den Zugang wegen Gefährdung durch herabfallende 
Fliesenstücke. Keine Frage, das muss saniert werden. 
Leider scheint dieses Unterfangen ziemlich teuer zu 
werden, mindestens 450.000 € werden angenommen. Da 
könnten wir doch, die wir unseren Horbachpark lieben 
und schätzen, mit einem kleinen Obolus dazu beitragen, 
dass die Kunstobjekte wieder instandgesetzt werden? 
Kunst zu fördern ist ein klassisches Beispiel für 
Crowdfunding: Mehrere Menschen tun sich zusammen 
und unterstützen ein Projekt. Die Kunstobjekte im 
Horbachpark hätten es verdient.    

Ihre Christa Becker-Binder https://grüne-ettlingen.de 

 
Raumluftfilter in Ettlinger Kitas - Sinnvoll 
oder rausgeworfenes Geld?  
Im August 2021 hatte unsere Fraktion beantragt, 
nicht nur für die Schulen, sondern auch für die Ett-
linger Kitas Raumluftfilter anzuschaffen. Wir sahen 
das als einen wichtigen Schritt, um unsere Kleinsten 
und in der Folge natürlich auch deren Eltern und 
Großeltern so gut es geht vor Corona zu schützen. 
Und natürlich auch das Personal in den diversen Kita-Einrichtungen. 
Dankenswerterweise stimmten Verwaltung und Gemeinderat dem Gan-
zen zu, allerdings nur unter der Voraussetzung, dass die Kita-Träger im 
Vorfeld beim Land die dort ausgelobten Zuschüsse erfolgreich beantra-
gen würden. Den verbliebenen Restbetrag hat man seitens der Verwal-
tung dann übernommen. 
Wie sinnvoll diese Maßnahme war, zeigen nun erste detaillierten Analy-
sen der AOK und der Barmer.  
Diese belegen nämlich, dass die am stärksten von Covid-Erkrankungen 
betroffene  Berufsgruppe die Gruppe der Erzieherinnen und Erzieher war. 
Schlimmer noch, diese leiden auch noch am stärksten unter den Folgen 
von Long Covid. 
Die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft fordert als Reaktion auf 
die nun vorliegenden Daten eine bessere, weil konsequentere Prävention. 
Zitat: „Große, belüftete Räume, gute sanitäre Bedingungen, klare Regeln 
zum Bringen und Abholen kranker Kinder und der Einsatz von Raumluft-
filtern können unterstützend wirken, Krankheitswellen - ganz gleich wel-
cher Art - künftig zu vermeiden“.   
Also, alles richtig gemacht in Ettlingen! 
Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender 
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Liebe Jugendgemeinderät:innen,

ich lade Euch herzlich zur nächsten öffentlichen Sitzung des  
Jugendgemeinderats am

Donnerstag, 12.06.2023, 18:30 Uhr

in den Bürgersaal im Rathaus am Marktplatz 2 ein.

Tagesordnung
1. Reflexion des Einführungswochenendes
2. Jugendaustausch mit Epernay 23.-25. Juni
3. Jugendausgabe Amtsblatt
4. Weitere Projekte des 17. JGRs
5. Termine
6. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jing Jing Wang
Sprecherin


